
SO WIRD GEWÄHLT:
Sie haben drei Stimmen und entscheiden, wem Sie  
diese geben. Wir zeigen die verschiedenen Möglichkeiten 
der Verteilung:

GESAMTLISTE  
WÄHLEN

Sie können alle drei 
Stimmen einem Wahl­
vorschlag in seiner 
Gesamtheit geben.

2 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1.

2.

3.

4.

PANASCHIEREN 

Sie verteilen Ihre 
Stimmen auf mehrere 
Gesamtlisten und / oder 
mehrere Kandidierende 
derselben oder 
verschiedener Listen.

2 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1.

2.

3.

4.

STIMMEN 
VERTEILEN 

Sie können auch 
Ihre drei Stimmen 
auf zwei oder drei 
Bewerberinnen oder 
Bewerber verteilen.

2 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1.

2.

3.

4.

KUMULIEREN 

Sie geben alle drei 
Stimmen einer 
einzigen Bewerberin 
oder einem einzigen 
Bewerber.

2 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1.

2.

3.

4.

Ich bin Eva Bender und die Region Hannover ist 
seit vielen Jahren meine Heimat. Ich möchte Ihre 
Regionspräsidentin werden, weil ich diese Region 
liebe und mir die Menschen, die hier leben, am Herzen 
liegen. Der Alltag ist für viele schwieriger geworden – 
für Familien, Arbeitnehmer*innen und Unternehmen. 
Das möchte ich ändern.

Ich möchte, dass wir in der Region Hannover zu 
einem neuen Politikstil finden: mehr Miteinander statt 
Nebeneinander. Dabei habe ich alle 21 Kommunen 
gleichermaßen im Blick. Denn nur gemeinsam können 
wir die Region Hannover voranbringen

Dafür bitte ich um Ihr Vertrauen.

Eva Bender 
Ihre Präsidentschaftskandidatin  
für die Region Hannover

PRÄSIDENTSCHAFTSKANDIDATIN
FÜR DIE REGION HANNOVER

	 team@eva-bender.de

	evabender.spd

	evabender.spd

	evabender.spd

	www.eva-bender.de

WIRTSCHAFT & ARBEIT 
Mit dem Qualifizierungspakt Region Hannover bringen 
wir Menschen in die Berufe von morgen. Gemeinsam mit 
Betrieben, Kammern und Gewerkschaften. Mit schnelleren 
Genehmigungsverfahren, bezahlbaren Azubi-Wohnheimen 
und einer Neuordnung der Förderung stärken wir unsere 
Wirtschaft und sichern Arbeitsplätze.

MOBILITÄT & ÖFFENTLICHER NAHVERKEHR 
Mobilität ist Daseinsvorsorge. Wir machen sie verlässlich, 
bezahlbar und klimafreundlich mit Sprinti, Sharing-Konzepten 
sowie dem Ausbau von Radwegen und Stadtbahnlinien. 
Günstige Tickets bleiben und die S-Bahn fährt wieder 
pünktlich. Dafür sorgen wir.

GESUNDHEIT & PFLEGE 
Das Klinikum Region Hannover bleibt in öffentlicher 
Hand. Keine Privatisierung. Wir schaffen wohnortnahe 
Gesundheitszentren, stärken Pflegestützpunkte und bauen 
Angebote für ländliche Räume aus. Besonderen Fokus 
legen wir auf die mentale Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen. Dafür werden wir Modellregion.

AUS LIEBE  
ZUM WIR – 
DIE GANZE  
REGION  
IM BLICK

UNSER TEAM FÜR 

HANNOVER
MITTE

WAHLBEREICH 01  
HANNOVER MITTEVON HIER.

FÜR ALLE.

MOIN!
GEMEINSAM VORAN.  
FÜR EINE REGION, IN DER  
DER ALLTAG FUNKTIONIERT.

Die Region Hannover wird 25. Wir gestalten ihre Zukunft. 
Mit einem klaren Kompass für sichere Arbeit, verlässliche 
Mobilität und gute Gesundheitsversorgung. Denn: Wer diese 
Region führen will, muss sie verstehen und konkret liefern. 

Für 1,2 Millionen  
Menschen in 
21 Kommunen.

Am  
13.9.26 

SPD 
wählen!
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unsere Stadt ist stark – kluge Köpfe, leistungsstarke 
Unternehmen, lebenswerte Quartiere. Und doch spüren 
viele: Es läuft nicht mehr so, wie es sollte. Wohnen ist zu 
teuer, Bürokratie bremst, der Zusammenhalt bröckelt.

Ich will das ändern. Als Dezernent habe ich bewiesen, 
dass ich Verwaltung steuern und Krisen bewältigen kann. 
Als Kämmerer kenne ich die finanziellen Spielräume 
unserer Stadt. Ich möchte Ihr Oberbürgermeister werden, 
weil Hannover wieder besser funktionieren muss. In allen 
Stadtteilen. Für alle Generationen.

Mit modernen Kitas und Schulen. Mit erreichbaren Ärz­
ten und verlässlicher Mobilität. Mit bezahlbarem Wohn­
raum und einer Wirtschaft, die Arbeitsplätze schafft. Mit 
Vereinen, die den Zusammenhalt leben. Mit einer Ver­
waltung, die unterstützt – und einem Oberbürgermeister, 
der Probleme löst, statt sie nur zu beschreiben. Kurz: mit 
einem Alltag, der funktioniert. 

Lebensqualität entscheidet sich jeden Tag, nicht nur in 
der Mitte der Stadt, sondern in allen 51 Stadtteilen. Vor 
jeder Haustür. Ich werde ein Oberbürgermeister sein, der 
die Sorgen der Menschen kennt und Lösungen findet. 
Pragmatisch statt ideologisch, anpacken statt abwarten. 

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Axel von der Ohe 
Ihr Oberbürgermeister für Hannover

AXEL
VON DER

OHE
IHR OBERBÜRGERMEISTER

FÜR HANNOVER

	 team@axelvonderohe.de

	axelvonderohespd

	axelvonderohespd

	axelvonderohespd

	www.axelvonderohe.de

UNSER TEAM FÜR DEN STADT-  
BEZIRKSRAT HANNOVER MITTE

Mitte, die Calenberger Neustadt, die Oststadt und der  
Zoo sind lebendige und vielfältige Stadtteile im Herzen 
Hannovers. Als SPD setzen wir uns für sichere und saubere 
Quartiere, eine starke lokale Wirtschaft, attraktive Grün­
flächen sowie ein gutes Miteinander ein. Wir fördern Kultur, 
Vereine und Nachbarschaften, stärken die Beteiligung der 
Menschen vor Ort und gestalten unsere Stadtteile sozial,  
bezahlbar und klimafreundlich.

	 FAMILIENFREUNDLICHSTE STADT
Von den Kleinsten bis zu den Ältesten: Familienfreund­
lichkeit bedeutet für uns, alle Generationen im Blick zu 
haben. Dazu gehören verlässliche Kitas, gute Schulen, 
sichere Schulwege und kostenfreies Mittagessen an 
Grundschulen. Genauso wichtig sind gute Chancen beim 
Start ins Berufsleben, mehr Sport- und Bewegungsan­
gebote direkt vor der Haustür und ein selbstbestimmtes 
Leben im Alter. So schaffen wir eine Stadt, in der alle 
Generationen gut leben können.

	 BEZAHLBARES WOHNEN 
Wir treiben den Wohnungsbau massiv voran, schließen 
Baulücken, sorgen für kluge Umnutzung von Gewerbe­
flächen, verhindern Zweckentfremdung und beschleu­
nigen Baugenehmigungen. Weniger bürokratische 
Vorgaben, 40-Prozent-Quote für sozialen Wohnungsbau, 
genossenschaftliches Wohnen stärken, Fernwärme­
preise deckeln und Mietende schützen. So schaffen wir 
bezahlbaren Wohnraum und lebenswerte Quartiere für 
alle Generationen.

	 GEMEINSAM SICHER 
In Hannover sollen sich alle sicher fühlen, zu jeder Tages­
zeit. Mehr Präsenz von Ordnungsdiensten, saubere Plätze, 
bessere Beleuchtung und konsequentes Handeln gegen 
Kriminalität. Gleichzeitig stärken wir den sozialen Zusam­
menhalt in den Quartieren. Denn Sicherheit entsteht dort, 
wo Ordnung und Miteinander zusammenkommen.FÜR  

DIE GANZE 

STADT.
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LIEBES HANNOVER,

	 WIRTSCHAFT STÄRKEN
Wir sichern Industriearbeitsplätze, sorgen mit dem 
Hannover-Strompreis für günstigere Energiepreise, 
stärken Handwerk und Mittelstand, bauen eine Jobdreh­
scheibe auf und fördern Start-ups. Wir beleben die In­
nenstadt, stärken den Messestandort und beschleunigen 
Genehmigungen. So sichern wir gute Arbeit, schaffen 
neue Chancen und gestalten Zukunft.

	 EINE STADT, DIE FUNKTIONIERT. FÜR ALLE. 
Hannover muss wieder besser funktionieren. Digitale 
Verwaltung statt Warteschlangen, saubere Parks, 
koordinierte Baustellen und Bürgerämter in jedem 
Stadtbezirk. Dazu besserer ÖPNV, eine „Wir-finden-
eine-Lösung“-Kultur in der Verwaltung und eine starke 
Gesundheitsversorgung.

	 KULTUR, VIELFALT UND EIN OFFENES HANNOVER
Hannover lebt von Vielfalt, Offenheit und internationalem 
Austausch. Kultur, Vereine und Veranstaltungen stärken 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Ein Hannover, in 
dem sich alle Menschen – jung und alt, Familien sowie 
Menschen mit und ohne Handicap – zu Hause fühlen.

	 SICHERE, SAUBERE UND ERREICHBARE INNENSTADT
In Hannovers Innenstadt soll man sich tagsüber und 
abends sicher fühlen. Das bedeutet mehr Sauberkeit, 
bessere Erreichbarkeit und starke Rahmenbedingungen 
für Handel und Gastronomie. Weniger Leerstand, mehr 
Lebens- und Aufenthaltsqualität. 

UNSERE KANDIDIERENDEN  
FÜR DEN RAT 
HANNOVER MITTE

AUS LIEBE ZU HANNOVER – DIE GANZE STADT IM BLICK

DR.  BALA  
RAMANI

1

DORIS
HAASE
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	 CHANCENGERECHTE KLIMAPOLITIK
Chancengerechte Klimapolitik bedeutet Umwelt- und 
Klimaschutz, der sozial gerecht und alltagstauglich ist 
– zum Beispiel durch bezahlbaren Nahverkehr sowie 
mehr Schatten- und Grünflächen. Mehr Begrünung, 
nachhaltige Mobilität und Flächenentsiegelung sollen 
Hannover besser auf heiße Sommer, Starkregen und 
Dürre vorbereiten.


